
min. 10cm

100/100cm

Kunststoffschnur eingezogen
PE 60mm

eingeschwemmt
Sand

zweimaliger, bituminöser

(nur bei Stahlrohr-Kandelaber)

Abschlusskappe

OK Terrain/Belag

Beton

Schlitz 10cm breit

NBR D400mm

min. 30cm
max. 50cm

1.50m lang oder Fertigelemente

Schutzanstrich

Zementmörtel CEM I 350
mit Glattstrich

GehwegFahrbahn

Schnitte 1 : 50

Fahrbahn B

Bankett Fundamentachse

A

Fundamentachse

Grenze

A = 65cm bei B = 75cm
A = 85cm bei B = 100cm

Rohrzuführung von Fahrbahn

Rohrzuführung im Bankett

(Variante 2)

(Variante 1) Platzierung und Erschliessung
Gemäss Werkleitungsplan
(Rohrzuführung Variante 1 bzw. 2)
und weiteren Detailunterlagen

Fahrbahnrand

Fahrbahnrand

LDPE 60/72
Radius min. 1.5m

175 cm

95 cm

25 cm

NORMALIEN  FUER  STAATSSTRASSEN / NATIONALSTRASSEN

30 cm

10 cm

Symbol für Pläne FB 14

BIS LPH 14 M                                                      1 : 10

30cm - 50cm

Kanton Zürich
Baudirektion
Tiefbauamt

Das Zurückschneiden auf die
richtige Länge erfolgt durch
den Elektrounternehmer

gegen Kabeltrasse gerichtet
mit Beton vergossen

40cm

15 cm

832-1

04.25

FUNDAMENT FÜR BELEUCHTUNGSMAST

KRF/KRFG 25 - 40mm
je nach Bedarf
bis unter Sicherungstüre führen und
ca. 2m in PE 60/72mm einschieben
(Lieferung und Einzug durch Elektriker)

- Die Fundamentumhüllung ist mit Kiessand I, satt verdichtet oder Rundkies 8 - 30 mm auszuführen
- Anzahl und Lage der BSA-Kabelschutzrohre nach «Vorlage Musterprojektmappe PAW»,
  bzw. Elektro-/ Werkleitungsplan oder Angaben des Projektleiters BSA
- Beton und Mörtel sind möglichst trocken einzubringen und zu stampfen
- Betonqualität gemäss TBA Normalie 121 verwenden

10 cm

25cm

150 cm

5 5 25cm

15 cm

max. 15cm


